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Im Rahmen der Indienreise durften wir meh-
rere Kinder, die an den Projekten teilnehmen, zu 
Hause besuchen. Auch dem 14-jährigen Rajan, der 
ins Kiran Village geht, haben wir einen Besuch 
abgestattet. Er lebt mit seinen Eltern und seinen 
3 Geschwistern in einer sehr einfachen, kleinen 
Hütte. Die Gegend ist ziemlich ländlich. Rajan ist 
vom Down-Syndrom betroffen und geht seit vier 
Jahren 5 Tage pro Woche ins Kiran Village, und 
das mit viel Begeisterung. Seine körperlichen 
und geistigen Fähigkeiten werden dort gezielt 
gefördert. Dank dieser intensiven Betreuung kann 
er inzwischen 2-Wort-Sätze bilden. Wenn man 
bedenkt, dass er sich bis zu seinem 10. Lebensjahr 
gar nicht ausdrücken konnte, ist dies ein großer Fortschritt. Für seine 
Eltern ist es eine große Erleichterung im Alltag, schon allein, weil er 
sagen kann, wenn er zur Toilette gehen muss. 

Die Anfänge waren jedoch alles andere als einfach: Rajans Eltern merk-
ten ziemlich schnell, dass ihr Sohn anders ist. Sie waren sehr besorgt. 
Die Tatsache, dass die Nachbarn hinter ihrem Rücken schlecht über 
Rajan sprachen, machte die Lage nur noch schlimmer. Trotz alledem 
haben sie Rajan nie versteckt. Heute wird Rajan von den meisten gut 
akzeptiert und spielt gerne mit den Nachbarskindern. 

Nach der Schule hilft Rajan auf der kleinen Büffelfarm seiner Eltern. 
Er füttert die Tiere und geht sehr behutsam mit ihnen um. Die Arbeit 
scheint ihm viel Freude zu bereiten, denn auch wenn er es vielleicht 
nicht so zeigen kann, war er doch im Verborgenen etwas stolz, als wir 
ihn baten, uns zu zeigen wie er die Büffel füttert. Das Kiran Village hat 
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ihm nicht nur die Fähigkeit, sondern auch das Selbstvertrauen gegeben, 
diese und andere kleine Aufgaben zu meistern. 

Im Kiran Village setzt man sich mit viel Hingabe und Einfühlungsver-
mögen dafür ein, das Beste aus allen Schülern „herauszukitzeln“. Rajan 
steht stellvertretend für die vielen Kinder und Jugendlichen, die dank 
des Kiran Village zu dem geworden sind, was sie heute sind. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie Kindern wie Rajan auf dem Weg in ein 
neues Leben. Vielen Dank!

Rajan (in der Mitte) mit den Nachbarskindern. Links im Hintergrund seine Mutter
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